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Liebe Mitarbeitende  

 

Mitten im Advent des letzten Jahres gab es für die Kinder und uns Mitarbeitende eine grosse 
Überraschung. Plötzlich stand ein grosser, strahlender Christbaum im Eingang des Kinderheims.  

Sein Leuchten strahlte durchs ganze Haus. Und bald kamen die ersten Kinder die Treppe runter 
gerannt um den Baum zu bestaunen. Sie nahmen alles ganz genau wahr; die goldenen Lichter, die rot 
glitzernden Kugeln, die rotweissen Sterne und besonders staunten die Kinder über die weissen 
Mäuse, die in roten Jacken auf dem Schlitten oder mit den Schiern und Schlittschuhen über die Äste 
sausten. Sie nahmen sich viel Zeit, um alles am Christbaum genau anzuschauen. Ein Zauber verband 
Kinder und Erwachsene.  

Solche Momente, in welchen die Zeit stehen bleibt, sind für unsere Kinder ganz bedeutend und 
wichtig. Viele frohe und berührende Momente geben ihnen Halt und Zuversicht fürs weitere Leben.  

Ihr liebe Mitarbeitende, ob auf den Gruppen, in der Wäscherei, Küche oder Administration, schafft es 
mit euer Kreativität und Herzlichkeit immer wieder den Kindern solche Momente zu ermöglichen. Ihr 
unterstützt damit auch die Goldmine jedes Kindes. Dafür und für euer grosses Engagement im 
Titlisblick mit Fachlich- und Herzlichkeit danke ich euch ganz besonders. 

Auch euch wünsche ich in der Adventszeit einige ruhige Momente, während denen ihr Zuversicht 
und Herzenswärme erfahrt. Und für das neue Jahr gute Gesundheit, Gelassenheit und Dankbarkeit. 

 

Herzliche Weihnachtsgrüsse 

 

Judith Haas 

Heimleiterin 

Liebe Freunde vom Kinderheim Titlisblick

Mitten im Advent des letzten Jahres gab es für die Kinder im Titlisblick eine grosse Überraschung.  
Plötzlich stand ein grosser, strahlender Christbaum im Eingang des Kinderheims. 

Sein Leuchten strahlte durchs ganze Haus. Und bald kamen die ersten Kinder die Treppe runtergerannt, 
um den Baum zu bestaunen. Sie nahmen alles ganz genau wahr; die goldenen Lichter, die rot glitzernden 
Kugeln, die rotweissen Sterne und besonders staunten die Kinder über die weissen Mäuse, die in roten 
Jacken auf dem Schlitten oder mit den Skiern und Schlittschuhen über die Äste sausten. Sie nahmen sich 
viel Zeit, um alles am Christbaum genau anzuschauen. Ein Zauber verband Kinder und Erwachsene. 

Solche Momente, in welchen die Zeit stehen bleibt, sind für unsere Kinder ganz bedeutend und wichtig. 
Viele frohe und berührende Momente geben ihnen Halt und Zuversicht fürs weitere Leben. 

Auch Ihnen wünsche ich in der Adventszeit einige ruhige Momente, während denen Sie Zuversicht und 
Herzenswärme erfahren. Und für das neue Jahr gute Gesundheit, Gelassenheit und Dankbarkeit.

Herzliche Weihnachtsgrüsse

 

Judith Haas
Heimleiterin
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